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Inhalt. 
1. Personalien. 

Entsohuldigungen (S. 145). 

2. Ausschüsse. 

Zu weisung des Antrages IO/A (S. 145). 

3. Bundesregierung. 

Schriftliche Beantwortung der Anfragen I, 9 
und 22/J (8. 145). 

4. Regierungsvorlagen. 

a) Finanz ausgle ichsgesetz 1950 (44 d. B.) (S. 145) 
- Finanz- und Budgetausschuß (S. 146) i 

b) Kinderbeih i lfengesetz (45 d. B.) - Finanz­
und Budgetau sschuß (8. 146). 

5. Immunitätsangelegenheiten. 

Berichte des ImmunitätRBusschuases über die 
Auslieferungsbegehren gegen di e Abgeordneten: 
1. Dr. Herbert K r a u s (46 d. B.). 

Berichterstatter: Dr. Stüb er (S. 146). 
Annahme des Aussohußa.ntrages (S. 146). 

2. Petschnik (47 d. B.). 
Berichterstatter: Frömel (S. 146). 
Annahme desAusschußantmges (S. 146). 

Eingebracht wurden: 

Anträge der Abgeordneten 

Dr. Migsoh, Hi lle g e ist. LBckn e r, Ho lz� 
f e ind, Aigner. Truppe, S l av ik, M ark 
u. G., betreffend die Schaffung ein es Bundes­
gesetzes über die Festsetzung von Handels­
spannen (lIlA); 

Dr. Migsch, Dr. Pitte r mann, Böh m, 
Pr oksoh, Hi llege is t, Mark, Tr uppe, 
E i begg e r, V o itho f er u. G., betr effend 
Schaffung eines Preistreibereigesetzes (12/A); 

Dr. Migsch, S t r ass el', Pl'eußle r, Proksch, 
Zec h t l, G föller, Gschw e id l. Wo lf u. G .• 

betreffend die Aufhebung des Untersagungs­
geset.zes vom 1. März 1937, B. G. BI. Nr. 30 
(13/A). 

Anfragen der Abgeordneten 

Mark, Dr. Hä u s lmayer, Ho rn u. O. an den 
Bundesminister für Finanzen, bat,reffend 
Überbrückungshilf�n für Rechtspraktikanten 
(35/J); 

Zech t l. Ast!, Ol ah u. G .  $ll. den Bundes .. 
minister für Inneres, betreffend die Vorfälle 
a.n1äßlich der D emonstration von Bauar­
beitern in Innsbruok (36/J); 

Ne uwirth, Dr. Re imann, Hu e me r  u. G. 
an den Bundesminister für Verkehr und ver­
staatlichte Betrie� wegen ungerechter 
Kündigungen und Entlassungen aus po liti� 
sehen Gründen in verstaatlichten Betrieben, 
bzw. Großbaustellen von KraftwerImnlagen 
(37/J)i 

K l autz er, Dr. B uehberger u. G. an den 
Bundesminister für Justiz, betreftend Vor­
kommnisse im Grazer Landesgericht (38/J); 

Ernst Fischer u. G. an den Bundesministel!' 
für Justi z, betreffend die ungesetdiche stra.f� 
rechtliche Verfolgung von Partisanen wegen 
angeblichen Mordes (39/J). 

Anfragebeantwortungen : 

�inge langt s ind di e Antworten 

des Bundesministers iür Inneres auf die An­
frage der Abg. Honn e r  u. G. (ö/A. B.. zu 
23/J); 

des Bundesminis ters für Inneres auf die Anfrage 
der Abg. S c h ar f  u. G. (6jA. B. zU 9jJ); 

des Bundeskanz lers auf die Anfrage der Abg. 
Fröme l u. G. (7/A. B. zu I/J). 

Beginn der Sitzung: 10 Uhr 10 Minnten. 

Präsident Kunschak: Die Sitzung ist 
e rö f f n e t. 

Entschuldigt ha.ben ihr Fernbleiben 
die Ahg. Dr. KÖriler, Ing. Waldbruhner, 
Dr. Koref, Wendl, Fageth, Rom, Wilhelmine 
Moik, Koplenig, Dr. Josef Fink, Eichinger, 
Dr. Toncic, Dr. N emecz, Scheibenreif. 

Der eingelangte Antrag IO/A wurde dem 
Unterrichtsausschuß zugewiesen. 

Die schriftliche Beantwor tung der Anfragen 
1, 9 und 22 wurde den anfragenden Mitgliedern 
des Hauses übermittelt. 

Ich ersuche den Schriftführer, Herrn AYg. 
Weikhart, den Ein lauf zu verlesen. 

. 

Sch riftführer Weikbart: Von der Bundes­
regie rung sind folgende Vor l a g en eingelangt 
(liest) : 

Bundesgesetz zur Durchführung des 
Bundesverfassungsgesetzes über die Regelung 
der finanziellen Bez iehungen zwis chen dem 
Bund und den übrigen Gebietskörperschaften 
(Finanzausgleichsgesetz 1950 FAG. 1950) 
(44 d. B.); 
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Bundesgesetz über Kinderbeihilfen (Kinder- des Öberlandesgerichtspräsidiums Graz gegen 
beihilfengesetz) (45 d. B.). das Mitglied des Nationalrates Viktor 

Beide V·orl agen werden dem Finanz- und P e t s c h n i k  zur Kenntnis. Bei diesem Aus-
Budgetausschuß zug e w i e  8 e n. lieferungs begehren handelt es sich um folgenden 

Sachverhalt: Am 15. und 24. September 1949 
Präsident: Im. Einvernehmen mit den Par- fanden in Villach öffentliche Wählerversamm­

teien des Hauses wird nach §. 38,. Abs. E, der lungen der SPÖ statt. In diesen Wählerver­
Geschäftsordnung von der 24stündigen Auf- sammlungen hat der Nationalrat und Bürger­
liegefrist der beiden auf der Tagesordnung meister Viktor Petschnik in mehreren Fällen 
stehenden Berichte Abstand genommen.· Wird .Äußerungen gemacht, durch die sich Polizeirat. 
dagegen ein Einwand erhoben 1 (Nach einer Dr. Engen. Roeder in seiner Ehre gekränkt 
Pause:) Das ist nicht der Fall. fühlte. Polizeirat Dr. Eugen Roeder hat aus 

Der. 1. Punkt der Tag· esordnung ist der diesem Grunde gegen den Nationalrat Petschnik 
wegen übertretungen gegen die Sicherheit der 

Bericht des Immunitätsausschusses über das Ehre die .Privatanklage eingebracht. Auslieferungsbegehren des Bezirksgerichtes 
ßalzburg gegen das Mitglied des Nationalrates Nach der ständigen Praxis des Immunitäts-
Dr. Herbert K r a u s  (46 d. B.). ausschusses werden Abgeordnete, die wegen 

Handlungen belangt werden sollen, die im Berichterstatter Dr. Stüber: Hohes Haus! Es Zusammenhange mit der Ausübung ihres liegt ein Auslieferungsbegehren des Bezirksge- politischen Mandates stehen, nicht ausge­richtes Salzburg gegen den Abg. Dr. Herber't liefert. Außerdem hat der Abgeordnete K r a u s  vor. Dem Auslieferungsbegehren liegt Petschnik erklärt, daß es ihm ferne gelegen war, eine Ehrenbeleidigungsklage des 'pensionierten Dr. Eugen Roeder in seiner persörilichen Ehre ungarischen Generals d. R. Arpad vitez zu kränken. Er hat vielmehr in den öffent­Kossaczky vom Herbst 1947 zugrunde. lichen Versammlungen die Zustände in der Ver­Kossaczky hat sich durch verschiedene .Äuße- waltung einer kritischen Beurteilung unter­rungeneines Briefes des Abg .. Dr. Kraus be- zogen. Es ist daher gerechtfertigt, daß auch leidigt gefühlt. Der Brief kam verschiedenen in diesem FaJle die bisherige Praxis des Immuni­Personen zur Kenntnis. Es handelt sich dabei tätsausschusses aufrechterhalten bleibt. um einen Tatbestand unpolitischer Natur und 
deshalb ist der Immunitätsausschuß zur An- Der Immunitätsausschuß stellt aus diesem 
sicht gekommen, daß dem Auslieferungsbegehren Grunde den Antrag (liest) : 

stattzugeben wäre. "Der Nationalrat wolle beschließen: 
Der Antrag des Immunitätsausschusses Dem Ersuchen . des . Oberlandesgerichts-

lautet (liest): . präsidiums Graz, JV 14413-25�/49 vom 
"Der Nationalrat wolle beschließen:· 28. November 19.49 um Zustimmung zur straf­

gerichtlichen Verfolgung des Mitgliedes des Dem Ersuchen des Bezirksgerichtes Salzhurg, Nationalrates Viktor P e t s c h n i k  wegen Über-Abt. 5, vom 17. November 1949,5 U 1721/47/17, tretungen gegen die Sicherheit der Ehre wird um Zustimmung zur strafgerichtlichen Ver- nicht stattgegeben." folgung des Mitgliedes des Nationalrates 
Dr. Herbert K r a us wegen Übertretung gegen Df?r Antrag des Immunitätsaus8chus8e8 wird 
die Sicherheit der Ehre wird stattgegeben." angenomm en. 

Der An t r ag des I mmunitätsaus8chusses 
wird einstimmig an gen 0 m m e 11,. 

Der 2. Punkt der Tagesordnung ist der Be­
richt des Immunitätsausschusses über das Aus­
lieferungsbegehren des Oberlandesgerichts­
präsidiums Graz gegen das Mitglied des 

Präsident: Ich habe noch mitzuteilen, daß 
der Verfassungsausschuß heute um 11 Uhr 
und der Finanzausschuß heute um 11 Uhr 30 
Minuten zusammentreten. 

Die Ta.gesordnung ist e r l edi g t. 
Nationalrates Viktor P e t s c h n i k  (47 d. B.). Die näc h s t e  Sitzung findet Freitag, den 

Berichterstatter Frömel: Hohes Haus! Ich 16. Dezember, um 10 Uhr vormittag, statt. 
bringe Ihnen den Bericht des Immunitäts­
ausschusses über das Auslieferungsbegehren Die Sitzung ist g e s c hlo s s e n. 

Schlui der Sitzung: 10 Uhr 20 Minuten. 

Druck der Österreichischen Staatsdruckerei. 11.18949 
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